
Regierungsbezirk Mittelfranken

Landkreis Ansbach

Gemeinde Mitteleschenbach

Baudenkmäler

D-5-71-178-1 Conrad-von-Rechenberg-Straße 4. Kath. Pfarrkirche St. Nikolaus, Saalbau mit
Satteldach und rechteckigem Fassadenturm mit Spitzhelm, gotisches Querschiff mit
3/8-Abschluss und Strebepfeilern, Neubau 1893, Querschiff 14./15. Jh.; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-5-71-178-10 Gersbach 6; Petersbuck; Von Speckheim nach Gersbach. Wohnstallhaus,
zweigeschossiger massiver Satteldachbau mit Fachwerkgiebel und Geschossgliederung,
um 1800; Nebengebäude, zweigeschossiger Satteldachbau, massiv, wohl erste Hälfte
19. Jh.; Scheune, Sandsteinquaderbau mit Satteldach, um 1900; zugehörig Keller,
Felsenkeller, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-71-178-9 In Gersbach. Ortskapelle, massiver Satteldachbau, verputzt, mit Dachreiter, wohl
Anfang 20. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-5-71-178-8 Lerchenfeld. Bildstock, Würfelfundament mit oktogonalem Pfeiler und würfelfömigen
Aufsatz, reliefiert, wohl 17./18. Jh., bez. 1849 (?); ca. 500 m außerhalb des Ortes
Richtung Selgenstadt.
nachqualifiziert

D-5-71-178-7 Lerchenfeld. Wegkapelle, kleiner massiver Satteldachbau, 18. Jh.; ca. 500 m außerhalb
des Ortes Richtung Selgenstadt.
nachqualifiziert

D-5-71-178-3 Mönchswaldstraße 3a. Kapelle, fensterloser Satteldachbau mit schmiedeeisernem
Gitter, wohl Mitte 18. Jh.; bei Mönchswaldstraße 3a, 4.
nachqualifiziert

D-5-71-178-5 Rathausstraße 34. Kapelle, fensterloser massiver Satteldachbau mit Gesimsgliederung,
bez. 1742; am Nordostrand des Ortes.
nachqualifiziert

D-5-71-178-4 Rathausstraße 37. Forsthaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit
Natursteingliederungen, neubarock, um 1900.
nachqualifiziert
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D-5-71-178-6

 Anzahl Baudenkmäler: 9

St.-Walburg-Straße 1. Kath. Kirche St. Walburg, mittelalterliche Chorturmanlage,
Saalbau mit Satteldach, rechteckiger Chorturm mit Mansardzeltdach, im Kern wohl 14.
Jh., Umbau, Erweiterung und Erhöhung des Turms von Gabriel de Gabrieli, 1722;
Friedhof, Anlage wohl mittelalterlich, später erweitert, Steinkreuz mit Kruzifix, 1907,
mit Grabsteinen; Kirchhofummauerung, Steinmauer mit Stützpfeilern, teilweise
mittelalterlich, später verändert.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Mittelfranken

Landkreis Ansbach

Gemeinde Mitteleschenbach

Bodendenkmäler

Siedlung der Steinzeiten.
nachqualifiziert

D-5-6730-0108

Siedlung der Steinzeiten.
nachqualifiziert

D-5-6730-0109

Mittelalterliche Vorgängerbauten der Kath. Kirche St. Walburg, Friedhof des
Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-5-6730-0152

Siedlung der Linearbandkeramik, Gräber der Urnenfelderzeit, Grabhügel der
Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-5-6730-0153

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6730-0154

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6730-0155

Gräber der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-5-6730-0187

Siedlung der Steinzeiten.
nachqualifiziert

D-5-6730-0188

Siedlung der Steinzeiten.
nachqualifiziert

D-5-6730-0189

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St.
Nikolaus, Friedhof des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 10

D-5-6730-0191
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